
Zu diesem Heft

Angesichts vielfältiger bildungspolitisch 

veranlasster Veränderungen (Ganztags- 

schule, G8, bilingualer Unterricht, Koopera- 

tion mit außerschulischen Partnern) steht 

der Kunstunterricht vor wichtigen Heraus-

forderungen. Das fächerüberschreitende 

Prinzip ist nicht neu, es sollte allerdings 

angesichts der genannten Entwicklungen 

in Bezug auf den Kunstunterricht übedacht 

und z. T. neu konzipiert werden. Denn es 

besteht die Gefahr, dass im Zuge einer 

verstärkt propagierten Interdisziplinarität 

die „Nebenfächer“ in der Schule an Be-

deutung verlieren – u. a. zugunsten von 

curricular vorgeschriebenen Fächerver-

bünden. Das eigentlich sinnvolle Prinzip 

der Fächerverbindung kann sich so für das 

Fach Kunst als Bumerang erweisen. 

Ziel dieses Themenheftes ist es, die Lage 

des Faches Kunst im interdisziplinären Dis- 

kurs fachdidaktisch zu positionieren. Im 

Basisartikel wird die Situation analysiert. In 

anschaulichen Beispielen aus der Unter-

richtspraxis wird der ästhetisch-bildneri-

sche Zugang mit anderen Schulfächern 

und deren Fachinhalten vernetzt, z. B. mit 

Deutsch, Chemie, Geografie, Englisch, 

Biologie und Mathematik. Ein umfangrei-

cher Teil mit Unterrichtsmaterialien direkt 

für die Schülerhand fokussiert Forschun-

gen von Künstlerinnen und Künstlern vor- 

wiegend im Bereich der Naturwissenschaf-

ten. Dies belegt, dass die Kunst von der 

Interdisziplinarität profitiert, wenn sie hier- 

bei zugleich ihr eigenes Profil schärft. 

Georg Peez

Schülerarbeit (Kl. 7) Gestalten der Vollplastik eines 
Fisches und Recherche hierzu im Tierlexikon  
(aus dem Unterricht von Werner Bloß) 
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